
Schach: 2. Spieltag, 11.11.2012 
 

Schweinfurt führt die Landesliga Nord an 
 
Landesliga Nord 
SK Schweinfurt 2000 1 – SC 1868 Bamberg 1       5,5:2,5 

SK Zirndorf 1 – SW Nürnberg Süd 1               4,5:3,5 

SC Kitzingen 1 - SK Kelheim 1                   3,5:4,5 

TSV Kareth-Lappersdorf 1 – SV Würzburg 1        5,0:3,0 

NT Nürnberg 2 – TSV Bindlach 2                  4,5:3,5 

 

SK Schweinfurt 2000 1 – SC 1868 Bamberg 1   5,5:2,5 
Nach zwei frühen Remis durch FIDE-Meister Karl-Heinz Göhring (2) und Rainer Oechslein (5) 
musste auch FM Harald Golda (1) nach 3½ Stunden ins Remis einwilligen. Nach vier Stunden 
wollte Neuzugang Johann Holzer (8) zu viel und verlor in knapper Zeit den Überblick und damit die 
Partie. 
FM Wolfgang Haag (3) konnte aber kurze Zeit später im sauber geführten Turmendspiel 
ausgleichen. Josef Krauß (7) hatte eine Qualität für zwei Bauern mehr und sammelte die 
gegnerischen Bauern ein, so dass er die Schweinfurter erstmals in Führung brachte. Da zu diesem 
Zeitpunkt Udo Seidens und Jan Marten Dey jeweils einen Bauern mehr hatten war eine 
Vorentscheidung gefallen. 
Udo Seidens (6) konnte dann nach fast fünf Stunden einfach gewinnen, als der Gegner die Dame 
einstellte. Und auch Jan Marten Dey (4) kam nach fast 5½ Stunden noch zum Sieg, als dem 
Gegner im Turmendspiel unterlief. 
Mit dem hohen 5,5:2,5 gegen Regionalliga-Aufsteiger Bamberg hat sich die Tabellenführung der 
Schweinfurter gefestigt. Da Nürnberg Süd ohne ihren Internationalen Meister Jürgen Pichler 
überraschend mit 4,5:3,5 in Zirndorf unterlagen, rückt der Oberliga-Traum näher. Bereits in zwei 
Wochen (am 25.11.) geht es bei Bindlach 2 weiter. 
 

 
Schweinfurt 1 kämpft in der Landesliga Nord um den Aufstieg in die Oberliga Bayern: 
sitzend: Johann Holzer, FM Harald Golda, FM Karl-Heinz Göhring 
stehend: Udo Seidens, Rainer Oechslein, Wolfgang Haag, Josef Krauß, Jan Marten Dey. 



Unterfrankenliga 
SK Schweinfurt 2000 2 – SC Unterdürrbach 1      3,0:5,0 

SK Lohr 1 – SK Mainaschaff 1                    3,5:4,5 

SK 1928 Mömbris 1 – SC Bad Königshofen 1        3,5:4,5 

SB Versbach 1 – SV Würzburg 3                   3,5:4,5 

SC Prichsenstadt 1 – SF Sailauf 1               6,0:2,0 
 

SK Schweinfurt 2000 2 – SC Unterdürrbach 1   3,0:5,0 
Bereits nach einer Stunde stand es 1:1. Janko Kolosnjaji (5) ging im Königsangriff des Gegners 
unter, während Jaro Neubauer (4) durch einen schönes Figurenopfer die Dame gewann. Nach 2½ 
gewann dann Joachim Völker (6), während Maximilian Klundt (3) durch ein schönes 
Springerschach des Gegners auf die Verliererstraße geriet. Nach fast drei Stunden willigten dann 
Rainer Dittmann (2) und Eberhard Ehrler (1) ins Remis ein. 
Nach etwas über 4 Stunden dann die Entscheidung zugunsten der Gäste aus Unterdürrbach. Der 
Gegenangriff von Peter Benndorf (7) schlug nicht durch und auch Jan-Peter Itze (8) musste die 
Waffen strecken. 
 

 
Schweinfurt 2 kämpft in der Unterfrankenliga um den Klassenerhalt (Es fehlt Maximilian Klundt): 
sitzend: Eberhard Ehrler, Rainer Dittmann, Peter Benndorf 
stehend: Joachim Völker, Janko Kolosnjaji, Jan-Peter Itze, Jaro Neubauer, Norbert Lukas 

  
Bezirksliga Ost 
SF Zeiler Turm 1 – SC Unterdürrbach 2           5,0:3,0 

SK Bad Neustadt 2 – SK Schweinfurt 2000 3       5,0:3,0 

SV Würzburg 4 – SC Turm Schweinfurt 1           4,5:3,5 

SC Kitzingen 2 – SC Bergrheinfeld 1             4,5:3,5 

SK Gerolzhofen 1 – SC Maßbach 1                 2,5:5,5 
 

SK Bad Neustadt 2 – SK Schweinfurt 2000 3   5,0:3,0 
In der Partie am Spitzenbrett zwischen Marcus Neubert und Dr. Harald Bittner einigte man sich 
bald auf Remis. Alexander Brückner (8) musste einen Läufer geben, um das Matt zu vermeiden. 
Trotzdem kämpfte er unbeeindruckt weiter und gewann schließlich noch. Elmar Grünewald (6) 
verlor nach spannendem Kampf. Danach gingen die Schweinfurter durch einen Sieg von Holger 
Schmidt (7) überraschend erneut in Führung. 
Den Ausgleich für die Neustädter erfolgte dann als Pius Hegel (4) verlor. Als dann auch noch 
Thomas Grießmann (5) die Segel streichen musste, gingen die Neustädter erstmals in Führung. 
Nach einem Remis von Sven Markwardt (3) stand es 4 : 3 für die Neustädter. In der letzten noch 
laufenden Partie hatte Günther Memmel (2) zwar eine Qualität mehr, übersah aber ein Läuferopfer 
mit anschließender Mattdrohung, büßte dadurch die Qualität und mehrere Bauern wieder ein und 
gab schließlich nach fünf Stunden Spielzeit auf. 



Kreisliga 
TSV 1876 Bad Kissingen 1 – SK Bad Neustadt 3    5,5:2,5 

SC Maßbach 2 – DT Münnerstadt 1                 3,0:5,0 

SC Bergrheinfeld 2 – DJK Abersfeld 1            4,0:4,0 

Spvgg Hambach 1 – SC Knetzgau 1                 6,5:1,5 

SV Römershag 1 – SV Wildflecken 1               4,5:3,5 

 

A-Klasse 
DT Münnerstadt 2 – TSV Trappstadt 1             0,0:8,0 

SK Gerolzhofen 2 – SK Schweinfurt 2000 4        5,0:3,0 

TSV 1876 Bad Kissingen 2 – Spielfrei 
 

SK Gerolzhofen 2 – SK Schweinfurt 2000 4   5,0:3,0 
Simon Li  (7) konnte bereits nach 9 Zügen überraschend Nicolas Birken Matt setzen. Allerdings 
unterlief auch Andreas Lehmann (5) ein Fingerfehler, so dass er nach Dameneinsteller früh gegen 
Denis Birken verlor. Die weiteren Entscheidungen fielen nach etwa drei Stunden: Daria 
Topolnitskaya (8) und Simeon Garsky (4) verloren, während Michael Schott (3) ein Remis holte. 
Marco Viernekäs (2) erkämpfte sich gegen Heinz Krahn ein achtbares Remis, während Holger 
Brätz (6) die Waffen strecken musste. 
Nach vier Stunden konnte Andreas Christ am Spitzenbrett unerwartet noch gewinnen. 
 

 
Das Nachwuchsteam Schweinfurt 4 spielt im Mittelfeld der B-Klasse: 
sitzend: Andreas Christ, Marco Viernekäs, Michael Schott 
stehend: Simon Li, Simeon Garsky, Andreas Lehmann, Holger Brätz, Daria Topolnitskaya 

 

B-Klasse 
TSV Trappstadt 2 – SC Bad Königshofen 2         3,0:3,0 

SF Zeiler Turm 2 – SC Knetzgau 2                3,0:3,0 

SC Knetzgau 2 – TSV Trappstadt 2                4,0:2,0 (28.10.) 

SC Bad Königshofen 2 – SC Bad Königshofen 3    entfällt (28.10.) 

SC Bad Königshofen 3 wurde zurückgezogen. 
 

C-Klasse 
SV Römershag 2 – SC Bad Königshofen 4           4,0:0,0 

SC Bergrheinfeld 4 – TSV Trappstadt 3           4,0:0,0 

SC Knetzgau 3 – SK Gerolzhofen 3                2,0:2,0 

Spvgg Hambach 2 – Spielfrei 


